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Herren 3. Bezirksklasse 6

TTC Falken Dürwiß II : TV 1847 Düren IV 
Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Freitagabend, als Ralf Freiberger nach ca. 2 Stunden den Matchball für den TV
1847 Düren IV im Spiel der Herren 3. Bezirksklasse 6 verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es
dagegen beim TTC Falken Dürwiß II. Das Heimteam konnte im 18. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der TTC Falken Dürwiß II nun ein Punkteverhältnis von 37:35 in der Tabelle auf, während der
der TV 1847 Düren IV 47:25 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen hatten Berber / Büyükkelek beim 5:11, 6:11,
1:11 gegen ihre Kontrahenten Lothmann / Baltes. Beim folgenden 3:0 gegen Rudolph / Freiberger
fanden Costantini / Schumann von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Alfons Costantini gegen Robin Baltes. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Felix Schumann und Werner Lothmann den letzten Ballwechsel spielten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Volkan Berber gegen Ralf Freiberger nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:5, 12:10, 7:11, 11:8 nicht verloren. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen
daraufhin Serafettin Büyükkelek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jochen Rudolph ab dem
Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Kaum was zu bestellen hatte Alfons
Costantini bei seinem 0:3 gegen Werner Lothmann, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. 9:17 (Costantini) bzw. 12:2 (Lothmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Felix Schumann gewann indes
sein Spiel gegen Robin Baltes eher ungefährdet mit 3:0. Mit diesem Sieg verbesserte Schumann
seine Bilanz auf 23:7 in dieser Saison. Lange mit Jochen Rudolph kämpfen musste Volkan Berber,
bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 11:6, 8:11, 5:11, 11:9 niedergerungen hatte. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Berber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Serafettin
Büyükkelek hatte gegen Ralf Freiberger bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Falken Dürwiß II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 37:35 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1847 Düren IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 47:25. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Falken Dürwiß II

Doppel: Berber / Büyükkelek 0:1, Costantini / Schumann 1:0 
Einzel: A. Costantini 0:2, F. Schumann 2:0, V. Berber 2:0, S. Büyükkelek 0:2 

 TV 1847 Düren IV
Doppel: Lothmann / Baltes 1:0, Rudolph / Freiberger 0:1 
Einzel: W. Lothmann 1:1, R. Baltes 1:1, J. Rudolph 1:1, R. Freiberger 1:1
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